
Ort, Datum: 

     , den       
Sachbearbeiter:  

      

Behörde: 

      

      

      

      

 

Telefon: 

      
Fax: 

      
  Aktenzeichen: 

      
  

 
  

         
 

      
      
      
      
      
 

  

Gestattung 
gemäß § 12 Abs. 1 
Gaststättengesetz (GastG) 

    
    
 Name, Vorname(n) (ggf. Geburtsname) bzw. Bezeichnung und Vertreter der juristischen Person (en) oder des nichtrechtsfähigen Vereins: 

      

Erlaubnisinhaber: Geburtsdatum: 

      
Geburtsort: 

      
Staatsangehörigkeit: 

      
Telefon-Nr.: 

      

 Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort): 

      

Hauptverantwortlicher 
während der Veranstaltung: 

(falls abweichend von Erlaubnisinhaber) Name, Anschrift, Erreichbarkeit: 

      

Betriebsart: Betrieb einer  Schank- und  Speisewirtschaft unter erleichterten Voraus-
setzungen vorübergehend auf Widerruf 

Anlass: 
Bezeichnung der Veranstaltung: 

      
 von (Wochentag, Datum) ab (Uhrzeit) bis (Datum) bis (Uhrzeit) 

                         
Zeitraum:                         
                         
                         
 

Ausschank  
Ausschank folgender alkoholischer und nicht alkoholischer Getränke: 

      

und Speisen: Abgabe folgender zubereiteter Speisen: 

      

Örtliche Lage:  
Ort  (genaue Bezeichnung des Gebäudes bzw. Grundstückes, Lage, Anschrift): 

      

 Festzelt wird errichtet:  Ja  Nein Musikdarbietung:  Ja  Nein 

 
Auflagen: 

 

Die beigefügten Auflagen sind zu beachten und einzuhalten. Auf die Einhaltung der 
Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes wird besonders hingewiesen.  
 

 Gebühren:       € 
Kosten: Auslagen:       € 
   

 Gesamtbetrag: 0,00 € 

Der Gesamtbetrag ist innerhalb von 14 Tagen 
unter Angabe des o.g. Aktenzeichens auf  
eines der nachstehend genannten Konten zu 
überweisen. 

Rechtsbehelfs-
belehrung: 

 

Gegen diesen Bescheid können Sie innerhalb eines Monats nach seiner Bekannt-
gabe schriftlich Widerspruch erheben bei (Behörde, die den Bescheid erlässt, ein-
tragen!) oder (Widerspruchsbehörde eintragen!, jeweils Postadresse = Besucherad-
resse, d.h. kein Postfach). Sie können sich innerhalb dieser Frist auch persönlich an 
(Behörde, die den Bescheid erlässt, eintragen!) oder (Widerspruchsbehörde eintra-
gen, da oben bereits Adresse genannt, hier nur Behördenbezeichnung erforderlich) 
wenden und Ihren Widerspruch dort schriftlich aufnehmen lassen. 

 
Hinweise: 

 

Wer einer Auflage nicht, nicht vollständig oder nicht rechtzeitig nachkommt, handelt 
ordnungswidrig (§ 28 Abs. 1 Nr. 2 GastG). Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer 
Geldbuße geahndet werden (§ 28 Abs. 3 GastG). 
 

 
 
 
 
 

Unterschrift Siegel 

Konten der Stadt-/Gemeindekasse: 

      
      
      
      



 
Mehrfertigungen an: 
 

  Finanzamt      Polizeivollzugsdienst      Landratsamt, Lebensmittelüberwachung 


